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Aus Paris
Gon unſerem Korreſpondenten

Paris 11 Mai
Der Nachfolger Déronlèdes Votſchaft vom Zareun

Jn der politiſchen Komödie die Jahr aus Jahr ein den
Pariſern vorgeſpielt wird war ſeit längerer Zeit ein Fach unbeſetzt
das des jugendlichen RevancheLiebhabers Allerdings hat dieſe
Charaktermaske immer noch einen Titular Vertreter in dem Barden
Déronlède indeß ſcheint der geſchätzte Künſtler ſich mehr und mehr
von der öffentlichen Schaubühne zurückziehen zu wollen Seit dem
Beſuch der Kaiſerin Friedrich iſt er in der eigentlich ihm ge
hörigen Rolle des patriotiſchen Wühlhubers nicht wieder aufgetreten
Iſt es Menſchenhafßz oder Reue was ihn veranlaßt den größeren
Theil ſeiner Zeit fernab in der Provinz bei ſeinen Wählern in
Angonlsme zu verbringen und in der Kammer nur gelegentlich
das Wort zu ergreifen wenn es einen Schutzzoll zu vertheidigen
einen Militärkredit zu bewilligen oder einen Conſtans zu be
ſchimpfen gilt Genug der einſt ſo gefeierte Heldenſpieler gefällt
ſich gegenwärtig mehr in der Rolle des parlamentariſchen Bon
vivant während ſeine ehemalige Partnerin Frau Edmond Adam
nur noch als komiſche Alte Verwendung findet So war denn wie
geſagt eines der dankbarſten Fächer zeitweilig ohne chet emploi

Dieſe Vacanz konnte nicht wohl weiter dauern dieſe Lücke
mußte ausgefüllt dieſem Mangel mußte abgeholfen werden Jn
der That hat ſich ein Erſatzmann für Dérouleède gefunden eine
bewährte Kraft iſt auf dem verlaſſenen Poſten erſchienen Herr
Féry Esclands iſt ein Mann von vielen Graden Zunächſt iſt
er nicht nur Féry Esclands ſondern auch Marquis des Grands
Esclands Sodann iſt er vortragender Rath am Rechnungshofe
und nebenbei Oberſt Lieutenant eines LandſturmRegiments Der
letztere Titel beweiſt ſchon daß wir es mit einem Herrn in
höheren Semeſtern zu thun haben und wirklich rühmt er ſich
ſchon im Kriege von 1870 als Oberſt eine FranktireursSchaar
angeführt zu haben Herrn Déronlède der damals erſt ſimpler
Lieutenant war iſt er ſomit an Jahren bedeutend voraus aber er
gleicht den Unterſchied des Alters durch ſein energiſcheres
Temperament aus er hat ſich die jugendlichſten Jlluſionen bewahrt
Gleich dem Stifter der Patriotenliga war auch er Patriot von
Beruf aber ſeine amtliche Stellung legte ihm eine gewiſſe Zurück
haltnug auf Er begnügte ſich damit bei Turnübungen und Fecht
proben zu präſidiren und betrieb daneben das Geſchäft eines
patentirten Schiedsrichters bei Ehrenhändeln zwiſchen Perſonen
von Stande Er war der Dérouléde des high life Den Dérou
lède der Camelots vertrat er nur zeitweilig während der Bou
langiſten Bewegung Er wurde interimiſtiſcher Vorſitzender der
von einer Spaltung bedrohten und von ihrem Begründer ver
laſſenen Patrioten Liga Später als die Boulangiſten zum
offenen Angriff gegen die Republik übergingen riß Doroulede
wieder die Diktatur über die Liga an ſich und Herr Férhy

Esclands Marquis des GrandsEsclands trat beſcheiden in den
Hintergrund zurück um erſt wieder von ſich reden zu machen als
der franco ruſſiſche Verbrüderungsſchwindel in Mode kam Da
war er es welcher das polizeilich aufgelöſte Korps der Rache

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Verlaſſen Sie ſich auf mich
So gehe ich So bringen Sie ſie zuerſt ins Bad und

dann ins Bett ſollten Sie meiner bedürfen ſo klopfen Sie
ich bin in meinem Zimmer Aber laſſen Sie ſich kein Wort
e und beſtürmen Sie ſie nicht etwa mit Vorwürfen und

ragen

Er winkte dem Schneider und verließ mit dieſem das
Gemach Fran Hart hob die leichte Laſt ohne große Mühe
vom Sopha ins Bad Das lauwarme Waſſer übte die
Puſigee Wirkung auf die Ohnmächtige Sie erwachte aus
hrer Betäubung ſah Fran Hart verwundert an und wollte
den Mund zu einer Frage öffnen Die Wirthin hätte zuſogleic dieſe Gelegenheit benutzt um ihrer Zunge

reien Lauf zu laſſen und eine Jeremiade anzuſtimmen über
den Schreck den ihre junge Mietherin ihr verurſacht und
die tauſend Ungelegenheiten in die ſie im Falle ihres wirk
lichen Todes hätte kommen können aber Gringmuth hatte
ihr heute Abend einen mächtigen Reſpekt eingeflößt und ſie
wagte nicht ſeinem direkt ausgeſprochenen Befehl zuwider
zu handeln Sie legte deshalb den Finger auf den Mund
und ſagte

Reden Sie keinen Ton Fräulein es wird ſich Alles
ſpäter finden Jetzt bringe ich Sie ins Bett Sie ſchlafen
ein paar Stunden und dann ſehen wir weiter

Das junge Mädchen war viel zu ſchwach um in irgend
einer Weiſe ſich der gewordenen Verordnung widerſetzen zu
können Ein verwunderter Blick auf die fremde Umgebung
ein tiefer ſchmerzlicher Seufzer waren die einzigen Zeichendaß mit dem phyſiſchen Leben auch das geiſtige Bewußtſein

zurückgekehrt war Willenlos wie ein kleines Kind ließ ſie

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf

unter der nenen Bezeichnung eines Vereins der Ruſſen Freunde
zu ſammeln verſuchte Der Botſchafter des Zaren Graf Mohren
heim welcher fürchten mochte die ruſſiſche Politik durch die fran
zöſiſchen Freundſchaftskundgebungen bloß geſtellt zu ſehen inter
venirte mit ſolcher Entſchiedenheit daß die ruſſenfreundliche Ver
bindung ſich gleichfalls auf Weiſung der republikaniſchen Regierung
auflöſen mußte Seitdem haben ſich die Zeiten jedoch gewaltig
verändert Das Ereigniß von Kronſtadt hat den Beginn einer
nenen Aera verkündet Graf Mohrenheim hat eine ſeiner Töchter
an einen franzöſiſchen Offizier verheirathet und zwiſchen ihm und
dem tiefgekränkten Féry Esclands iſt unter den Auſpizien des
Kriegsminiſters de Freycinet oder war es der Diplomat Ribot

eine Ansſprache eine Ausſöhnnng erfolgt Jetzt endlich ſchien
dem Marquis des GrandsEsclands der Moment gekommen ſich
durch Veranſtaltung eines granäd esclandre zu europäiſcher Be
rühmtheit aufzuſchwingen Gedacht gethan Er ſtiftete einen
neuen Bund oder vielmehr er brachte einen Ausſchuß zuſammen
welcher dem Zaren die Huldigung der galliſchen Nation verſinn
bildlicht durch ein koſtbares Geſchenk zu Füßen legen ſollte Man
verfiel auf den Gedanken dem hohen Verbündeten im Norden einen
maſſiv ſilbernen Schild zu ſpenden auf welchem der Stammbanm
der kaiſerlichen Familie Holſtein Gottorp von Nikolaus I an in
Schmelz und edlen Steinen dargeſtellt wäre Dieſen Schild hat
der Marquis deun auch jüngſt in Petersburg überreichen dürfen
Begleitet von ſeinem Sohne der als Sekonde Lientenaut beim
JufanterieRegiment 136 ſteht und von dem Baron de Cambourg
der ihm als Vertreter des Donatoren Ausſchuſſes beigegeben war
iſt er im Winterpalais empfangen zur Tafel geladen und mit den
bei ſolchem Anlaß üblichen Artigkeiten ausgezeichnet worden Das
9at genügt um dem patriotiſchen Rechnungsrath den Kopf voll
ſtändig zu verdrehen Er bildet ſich ein das Werk des Admirals
Gervais vervollſtändigt die Allianz zum Abſchluß gebracht die
Revauche Aktion in die letzte entſcheidende Phaſe geleitet zu haben
Vorgeſtern von den Ufern der Newa zurückgekehrt hat er ſich für
hente bei dem Präſidenten Carnot zur Berichterſtattung augemeldet
aber geſtern bereits einem Reporter das von patriotiſchem Jubel
überſtrömende Herz ausgeſchüttet Wenn Jemand eine Reiſe thut
ſo kann er was erzählen und wenn dieſer Jemand Franzoſe iſt
und eine Reiſe durch s heilige Rußland gethan hat ſo darf man
ſich auf abenteuerliche Schilderungen gefaßt halten Das iſt ſelbſt
verſtändlich aber was der reiſige Féry Esclands dem Jnterviewer
des Echo de Paris anvertraut hat das geht doch noch über das
einem Gallier geſtattete Maß der Flunkerei hinaus

Kaiſer Alexander III ſo erzählte er habe ſeiner Befriedigung
über das künſtleriſch wie materiell gleich werthvolle Geſchenk in
den gnädigſten Worten Ausdruck verliehen und dabei nicht ver
hehlt daß er die Franzoſen ebenſo liebe wie er die Deutſchen
verabſchenue Noch deutlicher ſei der General Gurko geworden
der ſeine zweimal hunderttauſend Mann längs der preußiſchen
Grenze bereit halte und mit dieſer Heeresmaſſe einen Keil in das
Gebiet des Erbfeindes hinein getrieben habe Jch bin ſo hätte
der Höchſtkommandirende der ruſſiſchen Weſtprovinzen geſagt eine
geballte Fauſt die den Deutſchen beſtändig auf der Bruſt liegt
Ein Befehl und ich zerſchmettere ſie Nicht genug des Rühmens
weiß Herr Féry Esclands von den Sympathiebezeugungen zu
machen mit denen er und noch mehr ſein in Uniform auftretender
Sprößling in den ruſſiſchen Offizier Kaſinos überhäuft wurden
Beſonders gerührt waren Vater und Sohn von der ſchönen

Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Huldigung die dem Letztern durch Anwendung des ruſſiſchen
Brauches dargebracht wurde einen Liebling der Menge bei
Schultern und Beinen zu packen ihn hoch in die Luft zu
ſchlendern mit nervigen Armen wieder aufzufangen und dieſes
liebenswürdige Experiment etliche zwanzig Mal zu wiederholen
Es iſt das dieſelbe Huldigung welche dem armen Sancho Panſa
in der Poſada bereitet wurde wo ſein Herr der Ritter von der
traurigen Geſtalt die Zeche zu begleichen vergeſſen hatte Nur
gingen die kaſtiliſchen Maulthiertreiber etwas ſanfter zu Werke
indem ſie den unglücklichen Knappen mittels eines ausgeſpannten
Lackens in der Luft umherwirbeln ließen Auf Deutſch nennt
man dieſe Ovation Prellen

Der Lientenant Féry Esclands alſo iſt in Rußland feierlich
geprellt worden Dasſelbe Schickſal ſteht ſeinen Landsleuten be
vor falls ſie die patriotiſchen Erfolge ſeines Herrn Papa für
ernſt nehmen ſollten Die wichtigſte und erfreulichſte Botſchaft
vom Zaren hat der Marquis allerdings noch nicht verkünden zu
dürfen geglaubt nur dem Staatsoberhanpt will er ſie in der
heutigen Audienz unter dem Siegellack der Verſchwiegenheit anver
trauen Wie man ſieht ſind Panl Déronlède und die Wittwe
Adam vollſtändig erſetzt Frankreich hat in der Perſon des
Marqunis des Grands Esclands einen neuen Revanche Apoſtel
und Privat Diplomaten Freilich iſt es fraglich ob die reklame
ſüchtige Geſchwätzigkeit dieſes Ruſſenfreundes den Ruſſen beſonders
angenehm ſein wird Es wäre nicht zu verwundern wenn dent
reiſigen Rechnungsrath der wieder einmal die Rechnung ohne den
Wirth gemacht haben dürfte von der ruſſiſchen Botſchaft eine
Mahnung zuginge ungefähr des Jnhalts Erzähle er nicht weiter

Herr Feéry Esclands G A Fiſcher
Preußiſcher Landtag

Originalbericht des General Anzeiger
Abgeordnetenhaus

68 Sitzung

S Berlin 13 Mat
11 Uhr Die dritte Berathung der Novelle zum Berggeſetz wird

fortgeſetzt S80 beſtimmt daß die Lohnberechnung ſtattzufinden habe
nach dem Rauminhalt der Fördergefäße

Hierzu beantragt Abg Hitze Ctr daß ſoweit die Löhnung nach
dem Rauminhalt der Fördergefäße ermittelt wird auf derſelben Grube
Grubenabtheilung nur Fördergefäße von gleichem Rauminhalt ver

wendet werden dürfen Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages
aber verlangt ein weiterer Antrag Hitze die Beſtimmung daß bei Förder
gefäßen von verſchiedenem Rauminhalt dieſer bei Feſtſetzung des Lohnes
zu berückſichtigen iſt

Abg Graf Douglas freikonſ befürwortet einen von ihm ge
ſtellten Antrag wonach die Beſtimmung daß der Jnhalt der Förder
efäße ermittelt und dauernd deutlich erſichtlich gemacht werden ſollden Zuſatz erhalten ſoll ſofern nicht Fördergefäße von gleichem Raum

inhalt benutzt werden und Letzteres vor Beginn des Gebrauches be
kannt gemacht war Dieſe Beſtimmung genüge zur Wahrung der
Arbeiterrechte und ſei auch durchführbar

Abg Hitze Ctr tritt zunächſt für ſeine beiden Anträge ein wird
aber wenn dieſe abgelehnt werden für den Antrag Douglas ſtimmen

Abg Schultz Vochnm natlib führt aus die Verwendung un
gleicher Fördergefäße erfolge nicht in der Abſicht den Arbeiter zu be
nachtheiligen ſondern aus betriebstechniſchen Gründen Der Eventual
antrag Hitze ſei weder bedenklich noch nöthig Man könne ihn ablehnen
oder annehmen

232ſich von der reſoluten Frau ins Bett bringen und warm
zudecken ja die Bemühungen um ſie die ihr geſpendete Sorg
falt ſchienen ihr ein eigenthümliches Behagen zu bereiten
Mit einem unſäglich traurigen Lächeln ergriff ſie die Hand
ihrer Pflegerin und bat

Bleiben Sie bei mir liebe Frau Hart verlaſſen Sie
mich nicht

Jch bleibe bei Jhnen Fräulein ſeien Sie ganz ruhig
ich bleibe bei Jhnen es geſchieht Jhnen nichts und ſie
blieb die Hand des jungen Mädchens in der ihrigen haltend
am Bette ſitzen bis die leiſen regelmäßigen Athemzüge des
ſelben verkündeten daß es eingeſchlafen ſei

Frau Hart betrachtete noch einige Minnten die Schlafende
Armes Ding murmelte ſie dann ſich mit der Schürze

eine Thräne aus den Augen wiſchend was ſie nur zu der
That gebracht haben mag Was unterbrach ſie ſich Noth
und Hunger die alte Geſchichte die Eine fällt in dieſen
Pfuhl die Andere in jenen Wenn ſie s mir nnr geſagt
hätte ich dachte ja nicht daß es ſo ſchlimm ſtand da ſie
mir die Miethe doch immer pünktlich bezahlte Jetzt will ich
ihr eine Suppe kochen daß ſie etwas Warmes hat wenn
ſie aufwacht ſie wird s brauchen können

Sie rückte das Licht ſo daß ſein Schein die Schlafende
nicht beläſtigte und entfernte ſich leiſe auf den Zehen
ſchleichend aus dem Zimmer um in ihrer Küche zu hanliren

Tiefe Stille herrſchte in dem Gemache in welchem ſo
eben dem Tode ein Opfer abgerungen war Ein junges
Weſen das vorſchnell ſeinen Tagen ein Ziel ſetzen gewollt
ſchlief dort nicht wie es erwartet hatte den Schlaf des
Todes ſondern einen Schlaf der Stärkung und Erquickung
aus dem es erwachen ſollte zu neuem Daſein und zu neuer
Erkenntniß und Auffaſſung dieſes Daſeins

Gringmuth und der Schneider hatten gemeinſchaftlich das
Zimmer der Wiederbelebten verlaſſen Letzterem ſah man

Dienſt erlöſt und von der Angſt befreit zu ſein daß in
ſeinem Hauſe ein Selbſtmord vorgefallen war

Heute muß ich eine Weiße trinken auf den Schrecken
habe ich s verdient ſtand deutlich in ſeinen Mienen zu leſen
ſo leichten Kaufes ſollte er aber nicht davon kommen

Als er ſich an der Thür ſeines Miethers von dieſem
verabſchieden wollte ſagte Gringmuth Bitte Meiſter Hart
kommen Sie doch einen Augenblick zu mir herein ich möchte
ein paar Worte mit Jhnen reden

Ganz verdutzt über dieſe Aufforderung leiſtete Hart ihr
mechaniſch Folge hätte er ſich ihr ſelbſt entziehen wollen
ſo wäre dies nicht mehr möglich geweſen denn Gringmuth
hatte bereits die Thür geöffnet und ſchob ihn hinein

Setzen Sie ſich ſagte er auf einen Lehuſtuhl am Tiſche
deutend auf welchem bereits die Lampe brannte während
er ſelbſt auf dem Sopha Platz nahm Der Schneider ge
horchte furchtſam Was in aller Welt konnte der Mieths
mann der für ihn ſtets etwas Unheimliches hatte dem er
ſo viel wie möglich aus dem Wege ging der als Wucherer
und Halsabſchneider bekannt und verrufen war nur von
ihm wollen

Gringmuth ſchien dem kleinen ängſtlichen Mann die Ge
danken von der Stirn abzuleſen und ſich ein boshaftes Ver
gnügen daraus zu machen die Pein ſeiner Erwartung zu
verläugern denn er ließ einige Minuten verſtreichen ehe er
das Wort nahm und hielt während dieſer Zeit ſeine großen
ſcharfen ſtahlgrauen Augen unverwandt anf ſein Geſicht ge
heftet Dem Schneider brach der kalte Schweiß aus

Meiſter Hart begann er endlich Jhnen als dem
Hausherrn muß ich ernſte Vorſtellungen wegen der Pflicht
widrigkeiten und Geſetzesübertretungen machen die man ſich
in Jhrem Haushalt zu Schulden kommen läßt

Pflichtwidrigkeiten Ge ſetzes übertretungen
es an wie froh er war endlich von ſeinem ſchrecklichen ſtammelte der Schneider

4 Jahrgang
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Abg v Schalſcha Ctr Da er weder Redakteur noch Juriſt

noch Caplan ſei die geſtern der Aufreizung beſchuldigt wurden auch
ſonſt wohl nicht zu den Arbeiterhetzern gerechnet werden könne ſo wolle
er ſeinen Standpunkt ganz objektiv darlegen Thatſache iſt daß die
Arbeiter bei ungleichen Fördergefäßen Grund zu Mißtrauen haben auch
iſt die Gefahr der Benachtheiligung vorhanden und das rechtfertigt ge
ſetzgeberiſche Eingriffe und Feſtſetzungen

ſchwerden der Arbeiter pr
Miniſter v Berlepſch befürwortet den Antrag Hitze Demſelbenſtehen keinerlei wichtige Bedenken entgegen nanentſch ſind die betriebs

techniſchen Bedenken wie amtlich feſigeſteſtellt iſt unbegründet Auf

den ſtaatlichen Betrieben wird längſt mit gleichen Fördergefäßen ge
arbeitet dieſe ſind auch nölhig um das ſchnelle Arbeiten wie es in
den Gruben ſtattfindet zu ermöglichen

Abg v Bockelberg konſ erklärt mit dem Antrage Hitze die
Vorlage nicht annehmen zu können Derſelbe führe eine zu weitgehende
polizeiliche Vorſchrift und einen Eingriff in private Rechte herbei Dem
Antrag Douglas will Redner zuſtimmen

Abg Hammacher natlib ſchließt ſich dem Vorredner an die
obligatoriſche Vorſchrift des Antrages Hitze ſei von Uebel Es müſſe
den Unternehmern die Freiheit gelaſſen werden diggGruben Einrich
tungen nach eigenem Ermeſſen zu treffen und es kaffn ihnen nur die
Pflicht obliegen je nach der Verſchiedenheit der getroffenen Einrichtung
auch Maßnahmen zur Sicherung der Arbeiter zu treffen Der Antrag
Douglas ſei annehmbar

Bei der Abſtimmung wird nur der Antrag Douglas und mit dem
ſelben S 80k der Vorlage angenommen Bei Artikel 5 der Vorlage
welche von der Zuläſſigkeit von Beſtimmungen über die Arbeitsdauer
handelt entſpinnt ſich eine kurze Debatte über die Nügtzlichkeit der
obligatoriſchen achtſtündigen Schichtzeit für welche die Abgg Dasbach
und Hitze Ctr eintreten

Miniſter v Berlepſch konſtatiert daß in der Bewegung von 1889
die achtſtündige Schichtzeit ſelbſt nicht einmal von den Bergleuten des
Saar Reviers verlangt wurde Dieſe ſeien mit einer neunſtündigen
Schichtzeit einſchließlich Ein und Ausfahrt zufrieden geweſen

Hierauf wird der Reſt der Vorlage angenommen
Sodann wird die Reſolution des Abg Hitze Ctr und Genoſſen

debattiert Dieſelbe geht dahin Das Haus der Abgeordneten wolle
veſchließen die Staatsregierung zu erſuchen einen Geſetzentwurf über
die Knappſchaftsvereine vorzulegen in der Richtung daß 1 die Knapp
ſchäftsälteſten und Vorſtandsmitglieder in geheimer Wahl gewähltwerden 2 gegen die Vorſtandsentſcheidungen ein Rekurs an ein Echieds

gericht zugelaſſen wird das zu gleichen Theilen aus Werkbeſitzern und
Kaſſenmitgliedern unter Vorſitz eines obrigkeitlichen Kommiſſars ge
bildet wird 3 den Mitgliedern für den Fall ihres Ausſcheidens ihre
Anſprüche gegen Zahlung einer S erhalten bleiben

Abg Letocha Ctr begründet die Reſolution in ihren einzelnen
Punkten

Abg Ritter freikonſ hält die Reſolution für verſpätet ſodaß
eine eingehende Erörterung nicht mehr möglich iſt er gehe deshalb
nicht näher darauf ein und werde gegen die Reſolution ſtimmen

Abg Hitze Ctr meint dem Vorredner ſcheine die Reſolution
ſehr unbequem zu ſein und begründet eingehend das geheime Wahl
recht welches nöthig ſei um ungehörige Beeinfluſſungen der Arbeiter
zu verhindern

Abg Schmieding natl iſt mit dem Abg Ritter einverſtanden
Es ſei ein ganz ungewöhnliches Verfahren eine ſo wichtige Reſolution
erſt bei der dritten Leſung einzubringen Er ſtimme dagegen Das
geheime Wahlverfahren ſei überall von Uebel es komme nur der So
zialdemokratie zu Gute

Abg Stötzel Ctr Der Antrag wegen der geheimen Abſtim
mung iſt bereits in der Kommiſſion verhandelt iſt alſo nicht neu
Außerdem iſt die Frage ſo einfach daß ſachverſtändige Herren wie die
Vorredner ſich ſehr ſchnell müſſen entſcheiden können Aus dem
Reichstage ſind wir mit dieſen Forderungen hierher gewieſen jetzt
möchte man uns wohl wieder an den Reichstag weiſen Die Arbeiter
wünſchen das geheime Wahlrecht die Reſolution enthält überhaupt
nur Forderungen die auf anderen Gebieten der ſozialen Geſetzgebung
ſchon erfüllt ſind

Abg v Bockelberg konſ betont die Frage der Knappſchafts
kaſſen könne bei dem Berggeſetz nicht erledigt werden dazu gehöre ein
beſonderes Geſetz Er werde deshalb gegen die Reſolution ſtimmen

Abg Dr Lieber Ctr Wir haben die Form der Reſolution ge
wählt um die Berathung der Vorlage nicht zu erſchweren Thatſächlich
beſteht die geheime Wahl bereits vielfach ſo namentlich auch in Bochum
Es iſt nöthig daß die Regierung zu dieſer Frage Stellung nimmt
Der Miniſter hat es in der Hand dieſe Einrichtung durchzuführen und
alle widerſtrebenden Elemente mit fort zu reißen

Miniſter v Berlepſch hält eine ſofortige Stellungnahme nicht für
möglich Jn jedem Falle werde ſich die Regierung weiter mit dieſer
Frage beſchäftigen

Abg Dr Meyer Berlin freiſ begreift die Abneigung des Abg
Schmieding gegen das geheime Wahlrecht Die Herren aus der Hei
math des Abg Schmieding haben es ja auch verſtanden die geheime
Wahl zur öffentlichen zu machen wie wir aus den Wahlprüfungen im
Reichstage mehrfach erfahren haben Wollen die Herren Oeffentlichkeit
ſo wäre dieſe angebracht bei den Kohlenringen und Preiskartells
Geheime Wahlen ſind nöthig wenn wie es vorgekommen Arbeitgeber
erklären Mit Arbeitern verhandle ich überhaupt nicht Da iſt es denn
kein Wunder wenn ſich die Arbeiter an andere Leute wenden bei denen
ſie Hilfe erhoffen Die Reſolution enthält durchaus berechtigte For
derungen und deshalb werden wir dafür ſtimmen

Abg Hitze Etr betont nicht durch die Gewährung ſondern durch
die Verweigerung berechtigter Forderungen werde Unruhe unter den
Arbeitern erregt

Ja nennen Sie es etwa anders wenn Sie ein Zimmer
an eine junge Dame vermiethen während Sie die anderen
an Herren vermiethet haben

Meine Frau hat Fräulein Schmidt als zu unſerem
Haushalt gehörig und bei uns beſchäftigt angemeldet

Deſto ſchlimmer das iſt Umgehung des Geſetzes das
iſt wiſſentliche Täuſchung der Behörden zur Erlangung eines
Vortheils Oder iſt Fräulein Schmidt etwa bei Jhnen be
ſchäftigt Hilft ſie Jhnen beim Schneidern

Nein ſtotterte Hart meine Frau
Jhre Frau kommt dabet gar nicht in Betracht unter

brach ihn Gringmuth Sie haben die Wohnung gemiethet Sie
haben die Meldung zu machen Sie trifft die Verantwortung
für jede Unregelmäßigkeit und die daraus entſpringenden
Folgen Wiſſen Sie wer Fräulein Schmidt iſt was ſie
treibt

Meine Frau ſagt
Sie ſei moraliſch das kennen wir Aber denken Sie

doch unr wenn Sie nun eine entſprungene Verbrecherin im
Hauſe hätten

So ſieht ſie nicht aus
Trau ſchau wem Wenn nun die Polizei käme Haus

fuchung hielte Verdächtiges fände Sie als Hehler verhaftete
zehn Jahre wären Jhuen gewiß

uUm Gottes willen Herr Gringmuth Sie ſcherzen ich
bin ja unſchuldig wie ein neugeborenes Kind

Man hat ſchon beſſere Leute um geringfügigerer Urſachen
willen gehängt fuhr Gringmuth unerbittlich fort Nehmen
wir einen anderen Fall ſie wäre heute wirklich geſtorben
ſo hätte man Sie ja für den Mörder halten können

Aber ſie hat s doch ſelbſt irre
Könnten Sie das beweiſen Wer heizt gewöhnlich die

Oefen
Meine Frau
Mann und Weib iſt ein Leib Die Frau hat in Jhrem

Gegen die Anträge Hitze
ſeien keine durchſchlagenden Gründe vorgebracht Die betriebstechniſchen
Schwierigkeiten müſſen überwunden werden um den gerechten Be

Abg Dr Hammacher erklärt daß er mit einem anſehnlichen
Theil der nationalliberalen Partei für die Reſolution ſtimmen werde

Die Reſolution wird angenommen Punkt 1 derſelben in nament
licher Abſtimmung mit 147 gegen 126 Stimmen Ohne weſentliche
Debatte werden genehmigt die Sekundärbahnvorlage und die
Vorlage betr die Fern der guts herrlichen und bäuer
lichen Verhältniſſe in Neupommern und Rügen beide in
3 Leſung und endgiltigS 3 t e zweite Berathung der Vorlage betr die Aufhebung der

olge renLangerhans freiſ bekämpft die Vorlage aus finanziellen
Gründh zu ſolchen Dingen ſei jetzt kein Geld vorhanden

Abg v Zaſtrow konſ erwidert die Vorlage ermögliche es den
ärmeren Gemeindemitgliedern ſich zur Kirche zu halten Wo bisher
ſchon die Stolgebühren aufgehoben ſind hat ſich eine erfreuliche Zu
nahme in den Taufen und Trauungen gezeigt

Miniſter Dr Boſſe betont daß die durch die Vorlage bewilligten
Summen gerade der ärmeren Bevölkerungsklaſſe zu Gute kommen

Abg v Eynern natlib wünſcht eine Regelung dieſer Angelegen
heiten nach Provinzen er iſt gegen die Vorlage während ſeine politiſchen
Freunde derſelben zuſtimmen werden

Finanzminiſter Dr Miquel erklärt die zu bewilligende Summe
werde nicht ſchablonenhaft auf alle Provinzen ſondern nach der Be
dürftigkeit der Gemeinden vertheilt werden

Abg Lieber Ctr theilt mit daß ſeine politiſchen Freunde aus
nahmslos für die Vorlage ſtimmen werden

Miniſter Dr Boſſe führt aus daß die Regierung einverſtanden
ſei mit der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Reſolution wonach dieAblöſung der Stolgebühren auch für die katholiſche Acche gewünſcht

wird Die Regierung ſei in dieſer Richtung thätig Die Vorlage wird
hierauf genehmigt ebenſo die von dem Kultusminiſter erwähnte
Reſolution

Sodann wird die Stolgebühren Vorlage für die Provinz Hannover
in zweiter Leſung debattelos angenommen Nächſte Sitzung Sonn
abend 11 Uhr Dritte r der Stolgebühren Vorlage Geſetz
entwurf betr die Steuerpflicht der ehemals Reichsunmittelbaren
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

e Berlin 183 Mai Hofnachrichten Nachdem der
Kaiſer hente Vormittag anf dem Tempelhofer Felde das
II Garderegiment z F beſichtigt hatte trat das Kaiſerpaar am
Nachmittag um 2 Uhr 53 Minnten vom hieſigen Stettiner Bahn
hofe aus die Reiſe nach Stettin an Während des Anufenthaltes
daſelbſt wird das Kaiſerpaar im königlichen Schloſſe Wohnung
nehmen Daſelbſt findet gleich nach der Ankunft Empfang der
Civilbehörden und ſpäter kleine Mittagstafel ſtatt Abends beab
ſichtigt der Kaiſer mit der Kaiſerin der Theatervorſtellung bei
zuwohnen Die Kaiſerin kehrt am Sonntag von Stettin nach
Berlin zurück während der Kaiſer ſich zu mehrtägigem Aufenthalt
nach Danzig begiebt Am Mittwoch Abend trifft der Mouarch
nach einem Beſuch der Marienburg in Schlobitten beim Grafen
Dohna ein und wird ſich dort in Bröckelwitz etwa bis Ende dieſes
Monats zur Jagd aufhalten ſo daß er vorausſichtlich erſt kurz
vor der großen Frühjahrs Parade in Berlin am 31 Mai wieder
in der Hauptſtadt ankommen wird

Aus Anlaß der Verlobung des Grafen Herbert
Bismarck wird in auswärtigen Blättern wieder von der An
bahnung einer Ansſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und
dem Fürſten Bismarck erzählt Die Ausſöhnnung ſei bisher
immer an dem in Friedrichsruh feſtgehaltenen Wunſche einer
politiſchen Rehabilitirung des Grafen Herbert geſcheitert Jetzt
habe Graf Herbert auf den bisher als Grundbedingung feſtge
haltenen Botſchafterpoſten verzichtet
gnügen ſpäter einmal Abgeordneter zu werden Die Meldung
iſt unklar und un wahrſcheinlich

Der degytſche Botſchafter in Petersburg
Generaladjntanf v Schweinitz wird wie die Kreuzztg
aus zuverläſſiger Quelle hört zum 1 September nunmehr aus
Geſundheitsrückſichten aus dem Dienſt ſcheiden Der Bot
ſchafter ſteht im 70 Lebensjahre Zu ſeinem Nachfolger iſt der
General Lientenant Graf Wedel beſtimmt der bereits ſeit Jahres
friſt zur Dienſtleiſtung zum Auswärtigen Amt kommandirt iſt

Jn der Donnerſtagſitzung des Staatsmi
niſterinms wurde wie verlautet die Stellung der Regiernng
zu den Beſchlüſſen der Schulkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
Gleichſtellung der Lehrer an kommunalen höheren Lehranſtalten

erörtert Falls die Regerung auf Erledigung dieſes Geſetzes be
harrt erfolgt der Schluß des Landtags erſt nach Pfingſten
andernfalls bereits Ende Mai

Die Thätigkeit des Bundesraths richtet ſich
jetzt auf die Erledigung einer Reihe von Verwaltungsangelegen
heiten und einer Reihe von Reſolntionen des Reichstages in der
an dieſer Stelle mitgetheilten Richtung Es iſt anzunehmen daß
die ſämmtlichen Angelegenheiten bis etwa zum letzten Drittel des
nächſten Monats abgewickelt ſein werden Die Wiederaufnahme
dek Arbeiten würde ſich daun wie alljährlich bis zum Oktober
verzögern

Auftrag gehandelt die Frau muß dem Manne gehorchendas wiſſen Sie ja doch Meiſter Hart

Der arme Meiſter ſtöhnte und keuchte Warum ſollten
wir alten Leute denn wohl eine ſolche Unthat thun und uns
an ſolch jungem Leben vergreifen

Aus Habſucht Meiſter Hart aus Habſucht Gold und
Edelſteine haben ſchon Viele geblendet

Sie iſt ja arm wie eine Kirchenmaus
Das können Sie leicht ſagen Hat Jhre Frau nicht

in letzterer Zeit mehrmals Goldſachen beim Goldſchmied
verkauft

Der Schueider wurde todtenbleich
Jch habs ihr ja immer geſoge ſie ſoll die Dachſtube

nicht vermiethen ſtöhnte er Die Geſchichte bringt uns
noch ins Unglück nach ihr gefragt iſt heute auch ſchon
worden

Nach Jhrer Frau
Nein nach Fräulein Schmidt
Von der Polizei
Nein es war ein Herr da der ſagte ſie hätte drei

Zimmer bei ihm gemiethet und er wollte ſich erkundigen ob
ſie zahlen könne und ob ſie moraliſch ſei Aber meine Frau
ſagte das wären faule Fiſche da ſteckte was Anderes da
hinter und brummte daß ich zugegeben hatte die Schmidt
wohne bei uns

Da haben wir s ja man forſcht ſchon nach ihr Meiſter
Hart Meiſter Hart ich fürchte Sie haben ſich da eine ſehr
böſe Suppe eingebrockt

Der Schneider rang die Hände Jn ſeiner Angſt war

Die Mitglieder des Herrenhauſes ſind durch
Cirkular des Präſidenten zum 27 Mai zur Erledigung der einge
gangenen Vorlagen eingeladen worden

Jn der Simultanſchulfrage iſt die erſte amtliche
Kundgebung des neuen Kultusminiſters Boſſe in der An
gelegenheit der von ultramontaner Seite ausgegangenen etition

egen die Simmnltanſchulen in Danzig erfolgt Die Petition ver
angte daß eine neue Bezirksſchule in Danzig keinen paritätiſchen

Charakter erhalte ſondern eine Einrichtung als katholiſche Kon
feſſionsſchule Der Kultusminiſter hat die Petenten wie folgt ab
ſchläglich beſchieden Die dortigen Volksſchulen erklärt der
Miniſter haben mit Rückſicht auf örtliche Verhältniſſe ſowie
aus ſchultechniſchen und ſinanziellen Gründen unter Genehmigung
der zuſtändigen Jnſtanzen durchweg einen paritätiſchen Charakter
erhalten und ſich in ſolcher Verfaſſung bis jetzt bewährt Die
neue Schnule die der Ueberfüllung zweier paritätiſchen Schulen ab
helfen ſollte habe anch nur eine paritätiſche ſein können

IJn den Sitzungen der Börſenenquete Kom
mifſion vom 10 und 12 Mai wurden ſechs Mitglieder
des Handelsſtandes als Sachverſtändige vernommen heute wurden
die Vernehmungen fortgeſetzt Alsdann ſollen Sachverſtändige

der verſchiedenſten Berufskreiſe vernommen werden Am 25 ſoll
eine Panſe in den Sitzungen eintreten Die Vernehmung von
einzelnen Geſchädigten iſt nicht ausgeſchloſſen

Die Kommiſſion für das Militäranwärter
geſetz nahm heute die Paragraphen 4 bis 12 einſtimmig nach
der Faſſung der Regiernngsvorlage an Sie wird vorausſichtlich
ſchon in der nächſten Sitzung die erſte Leſung der Vorlage beenden

Das Kriegsminiſterium hat wie der M A
ans Berlin geſchrieben wird Proben der vom Major Keim im
Milit Wochenbl vorgeſchlagenen Bekleidung und Anus

rüſtung der Jnfankterie anfertigen laſſen die ungeachtet
ihrer Einfachheit als außerordentlich kleidſam gefällig und zweck
mäßig bezeichnet werden An kaiſerlicher Stelle ſoll eine Ab
neigung gegen die Beſeitigung des Helms beſtehen

Das Abſchiedsgeſuch des Chefs der Abtheilung
für Kriegsgeſchichte des Großen Generalſtabes
Generallientenants von Tayſen iſt genehmigt worden
Die B P bemerken dazu Der Schritt war nach den ein
mal beſtehenden Auffaſſungen nicht wohl zu umgehen denn General
lientenant von Tayſen konnte nur das Gehalt eines Generalmajors
beziehen weil ein höheres für den Chef dieſer Abtheilung budget
mäßig nicht vorgeſehen iſt Ob es trotzdem nicht räthlich geweſen
wäre hier einen anderen Ausweg zu finden ſoll unnnterſucht
bleiben

Zur Erklärung der vielfachen Auszeichnungen
des Grenadier Lück auch von Allerhöchſter Stelle erfährt die
A R von militäriſcher Seite Folgendes Grenadier

Lück hatte ſich die Folgen ſeines Erlebniſſes ſo zu Herzen ge
nommen daß er moraliſch ſehr deprimirt war ſo daß die Folgen
davon ſogar im Dienſte ſich zeigten Zu dieſem Geiſteszuſtand
mögen noch anonyme Drohbriefe auch wohl Hänſeleien ſeitens
ſeiner Kameraden gekommen ſein Es iſt auzunehmen daß dieſe
Sachlage zur Allerhöchſten Kenntniß gelangt iſt und daß man
daher der ihm gewordenen Auszeichnung die Abſicht einer mora
liſchen Kräftigung zu Grunde legen wollte

Das Schloßplatz Verbreiterungs Projekt des
Herrn Kunze iſt nunmehr gänzlich beſeitigt Er hat dem
Berliner Magiſtrat ſchriftlich augezeigt daß er ſeine Offerte
1 Million zur Verbreiterung des Schloßplatzes beizutragen

Er wolle ſich damit be nicht mehr aufrechterhalten könne Er ſei von denen die ihm
einen Rückhalt hierfür gewährten im Stiche gelaſſen worden und
der allerhöchſte Auftrag aus dem er ſeine Berechtigung zu
den Verhandlungen herleitete ſei zurückgezogen worden

Gegen den Rektor Ahlwardt haben heute Herr
J Loewe perſönlich haftender Geſellſchafter der Kommandit
geſellſchaft auf Aktien Ludw Loewe u Co und Herr Oberſt
lientenant Kühn Direktor der Gewehrfabrik genannter Geſell
ſchaft den Strafantrag geſtellt Hoffentlich wird die Angelegen
heit nunmehr in Fluß kommen

Die Verhandlungen über einen Handels
vertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich und Spanien
wollen nicht in Gang kommen weil die ſpaniſche Regiernng ſich
weigert Deutſchland die Meiſtbegünſtigung zuzugeſtehen

Der Reichsanzeiger meldet Die Oberlandes
gerichtsräthe Schulte in Hamm und Weichſel in Naumburg
ſind zu Reichsgerichtsräthen ernannt worden

Major v Wißmann der ſich bisher in Kairo zur
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit aufgehalten hat gedenkt am
Montag nach Zanzibar abzureiſen und die Ueberführung des

Wißmann Dampfers zum Tanganjika See ſelbſt zu leiten Mit
dem Dampfer der DeutſchOſtafrika Linie Kaiſer der am Freitag
von Negpel abging ſchiffte ſich wieder eine große Anzahl Deutſcher
nach Oſtafrika ein außer dem Leiter der Kolonialabtheilung
Wirkl Geh Rath Dr Kayſer und dem Direktor der deutſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Lucas auch der größte Theil der
Europäer welche die Expedition Wißmann mitmachen

Auf dem Parteifeſt der freiſinnigen Partei
Südweſtdentſchlands welches am bevorſtehenden Sonntag
in Mannheim ſtattfindet werden die badiſchen freiſinnigen und
demokratiſchen Landtagsabgeordneten in eorpore vertreten ſein
Hauptredner iſt Engen Richter Ferner haben von Reichs
tagsabgeordneten ihre Theilnahme zugeſagt Bamberger Gutfleiſch
Hinze Münch Pflüger

S n einem Bericht über das Jubelfeſt der
Deutſchen Partei Württembergs den der Reichsauzeiger
faſt wörtlich wiedergab hatte dieſer gerade die Stelle geſtrichen
welche von der Abſendung eines Telegramms an den Fürſten
Bismarck ſpricht Der Schwäbiſche Merkur bemerkt hierzu

Wie ſchlecht dient die Redaktion der Regierung des hochherzigen
Fürſten auf dem Hohenzollernthron wenn ſie verſchweigt daß in
den Herzen der Süddentſchen die Daukharkeit noch eine Stelle
ab Ein Grund für dieſe Kürzung iſt jedenfalls nicht er

ndlich
Die Verhandlung gegen die in Haft befind

lichen Berliner Anarchiſten wird wahrſcheinlich hinaus
geſchoben werden weil das belaſtende Material ſich neuerdings
vermehrt hat und noch eine weitere Durcharbeitung erforderlich
macht Die Auklage lantet wie ſchon mitgetheilt wurde nunmehi
auch anf Vorbereitung zum Hochverrath

Stettin 13 Mai Das Kaiſerpaar traf Nachmittags
5H Uhr mit großem Gefolge in Begleitung der Miniſter v Heyden
Herrfurth von Kaltenborn Stachan und des Schatzſekretärs vor
Maltzahn hier ein Auf dem Bahnhofe wurden ſie von den Spitze
der Militärbehörden empfangen Die Majeſtäten begaben ſich
durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach dem Schloſſe ſi
hielten auf dem Denkmalsplatze wo der Bürgermeiſter Haker
eine Begrüßungsanſprache an ſie richtete Jm Schloſſe wurder

er aufgeſprungen und lief im Zimmer auf und ab Gring
muth ließ ihn eine Weile gewähren Endlich begann er
wieder

Faſſen Sie ſich Meiſter Hart vielleicht wird noch Alles
beſſer als Sie denken Todt iſt ſie ja nicht des Mordes
können Sie nicht mehr angeklagt werden Fortſetzung folgt

ſie von den Civilbehörden empfangen Morgen Abend findet groß
Galatafel ſtatt bei welchem der Kaiſer voransſichtlich eine länger
Anſprache halten wird

Hamburg 13 Mai Dem Hamburgiſchen Korreſpon
denten zufolge wurde an Stelle des Vizeadmirals Deinhard der
Vizeadmiral Schröder zum Chef der Manöverflotte ernanm
und Contreadmiral Thomſen der Jnſpekteur der Marine
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Nr 113 SonntagJ e eartillerie zugleich mit der Vertretung des Chefs der Nordſeeſtation beauftragt ß et ß
Hannover 13 Mai Anläßlich der Feier des fünf

en n gert en Beſtehens der hieſigen Kriegs
en e fand heute Vormittag Appell im Hofe der Anſtalt ſtatt

Direktor Major Kohlhoff hielt eine Auſprache welche mit
einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Nachmittags fanden Feſt
mahle der Offiziere und Kriegsſchüler ſtatt Abends ſind Auf
führungen im Odeon

Frankfurt a 18 Mai Als Nachfolger des verſtorbenen
Geuerarmajors Naglo wurde Oberſt v Holieben Kommandenr
des Magdeb Jnfanterie Regiments Nr 66 zur Führung der
42 Brigade berufen

Darmſtadt 18 Mai Die heute der Kammer zugegangene
nene Civilliſte des Großherzogs enthält große Mehr
forderungen

Wiesbaden 13 Mai Oberpräſident Magdeburg der
ſich heute Vormittag die Mitglieder der hieſigen Regierung vor
ſtellen ließ wurde Mittags von der Prinzeſſin Luiſe von Preußen
empfangen Beim Regierungspräſidenten v Tepper Laski fand
ein Feſtmahl zu Ehren des Oberpräſidenten ſtatt der morgen nach
Wegs reiſt um der Kaiſerin Friedrich ſeine Aufwartung zu
machen

Karlsruhe 18 Mai Bei Berathung der Anträge anf
Einführung des direkten Landtagswahlrechts erklärte der
Staatsminiſter Turban in der zweiten Kammer die Re
giernug ſei nicht in der Lage das direkte Wahlrecht zuzulaſſen
auch die Organiſationsänderung der erſten Kammer ſei unannehm
bar Er warue vor dem Rütteln an der Verfaſſung wozu keine
Nothwendigkeit vorliege

Trier 13 Mai Der Kaiſer hat das ihm von der Stadt
Trier angebotene Frühſtück gelegentlich ſeines Durchrittes durch
die Stadt nach der Kaiſerparade angenommen Es findet am
10 September Vormittags 12 Uhr im CtivilKaſino ſtatt

München 18 Mai Das Abgeordnetenhaus be
willigte 422 Millionen als Matrikularbeitrag

OeſterreichUngarn
Peſt 13 Mai Entgegen den heute verbreiteten Börſen

gerüchten ſteht es feſt daß die beiden Finanzminiſter morgen in
den Parlamenten die Währungsvorlagen eindringen werden
Der öſterreichiſche Finanzminiſter unterbreitet dem Reichsrath ins
geſammt ſechs Vorlagen Der ungariſche Finanzminiſter bringt
eine einheitliche Vorlage ein die ſowohl das Geſetz über die
Goldbeſchaffung als anch das über die Umwandlung umfaßt
Entſcheidend bei der Vorlage über Goldbeſchaffung iſt daß beide
Finanzminiſter den geſammten Goldbedarf für die Einziehung der
in Umlauf befindlichen Staatsnoten im Betrage von 312 Millionen
Gnulden jetzt auf einmal fordern wenn auch die Durchführung
nur ratenweiſe erfolgen wird

Jtalien
Rom 13 Mai Die Morgenblätter beſtätigen daß Brin

das Portefenille des Auswärtigen übernehmen werde Ferner ſtehe
es feſt daß Giolitti in dem neuen Kabinet den Vorſitz und das
Portefenille des Jnnern und Bonacci das der Juſtiz übernehme
Auch der Eintritt Genalas Lacavas und Sonninos in
das Minuiſterinm ſei ſicher doch ſei die Vertheilung der ihnen zu
übertragenden Portefeutlles ſowie die Beſetzung der Poſten des
Kriegsminiſters und des Marineminiſters noch unentſchieden
Morgen werde das Kabinet endgiltig gebildet

Frankreich
Paris 183 Mai Die Leichenfeier für Very fand

unter zahlreicher Betheiligung ſtatt Auf dem Friedhofe wurden
mehrere Reden gehalten Der Miniſterpräſtdent erklärte
die Regierung werde für die Fran und Tochter Verys ſorgen und
ſtellte die einſtimmige Verurtheilnng der anarchiſtiſchen Attentate
feſt Die Bevölkerung laſſe ſich nicht terroriſiren und die öffent
lichen Gewalten werden kein Mittel zum Schutze der Geſellſchaft
vernachläſſigen Der Präſident des Geueinderaths dankte dem
Miniſter Lonbet und fügte hinzu der erſte Augenblick der Be
ſtürzung ſei vorüber Jedermann ſei bereit ſeine Pflicht zu thun

Der König von Schweden iſt in Mentone eingetroffen
Präſident Carnot ſandte ein herzliches Begrüßungstelegramm
Der Kommandant des Mittelmeergeſchwders wird ſich nach Men
tone begeben um dem König Namens der Flotte zu huldigen

Vergangene Nacht explodirte vor dem Hauſe eines
Werkmeiſters der Gruben in Lens eine Dynamitpatrone
Der materielle Schaden iſt beträchtlich doch iſt glücklicherweiſe
Niemand verletzt worden

Ravachol ward in vergangener Nacht nach Saint
Etienne übergeführt

Groſßbritannien
London 13 Mai Jn der nuordweſtlichen Vorſtadt High

gate wurde heute Morgen von einem Schutzmanne in einem Graben
unweit einer großen Brauerei eine mit Schießbaumwolle und
anderen Sprengſtoffen gefüllte mit Lunte ver
ſehene ovale Bombe vorgefunden Die Lunte brannte jedoch
nicht die Bombe wurde nach dem Hauptpolizeiamt gebracht Die
Unterſuchung iſt im Gange

RNußland
Petersburg 13 Mai Der Miniſter v Giers deſſen

Rekonvalescenz fortſchreitet wird für längere Zeit gezwungen ſein
ſich aller Arbeit zu enthalten Sobald ſein Zuſtand es geſtattet
wird er die ſchon angekündigte Reiſe nach Finnland antreten um
ſich daſelbſt fern von den Geſchäften vollſtändig zu erholen

Das Finanzmiuniſterinm übergab bereits dem Senat
den vom Kaiſer geſtern unterzeichneten Ukas betreffend den Hafer
erport und den Maisexport Die Publizirung der Aufhebung
des Verbots findet ſpäteſtens morgen ſtatt

Jn der Fabrikſtadt Zgierz bei Lodz haben große
Arbeiterunruhen ſtattgefunden Jn den meiſten Fabriken
wurde die Arbeit niedergelegt und die nichtfeiernden Arbeiter durch
die Strikenden mißhandelt Das requirirte Militär verhaftete
28 Perſonen welche gefeſſelt nach Lodz tranzportirt wurden

Orient
Bukareſt 13 Mai Durch die Verhöre in der Galatzer

Bomben Affaire iſt nachgewieſen worden daß es ſich um
eine gegen die Pforte gerichtete Verſchwörung handelte Daß
die Verſchwörer auch gegen die bulgariſche Regierung vorgehen
wollten iſt nicht erwieſen

Athen 13 Mai Bei einer Wahlſchlägerei auf Korfu
wurden vier Perſonen verwundet Für morgen werden in ganz
Griechenland große Wahlkundgebungen erwartet Die
Truppen ſind überall in Bereitſchaft
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Mai
Halleſche Waiſenſtiftung Jn der geſtern abgehaltenen

Generalverſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Stadtverordneter
Friedrich den Jähresbericht Die Sühnegelder die früher in ſo
reichem Maße eingegangen ſind in dieſem Jahre leider ganz aus
geblieben und die Sammelbüchſen haben ebenfalls ein keineswegs zu
friedenſtellendes Reſultat geliefert ſo daß ſich eine Neuaufnahme und
Regiſtrirung derſelben nöthig gemacht hat die noch nicht beendet iſt
Betreffs eines zu veranſtaltenden Spielabends ſchweben mit dem Gaſt
wirthsvereine Unterhandlungen doch iſt eine definitive Entſcheidung
noch nicht getrofſen Geldgeſchenke ſind leider auch nicht zu verzeichnen
doch iſt von einen wohlhabenden Bürger eine größere Geldſpende in
Ausßcht geſtellt die allerdings noch nicht gezahlt iſt Aus den von
der Peihnachtsvorſtellung verbliebenen Thegaterrequiſiten die man für
350 Mk nach Leipzig verkauft hat iſt ein Gewinn von 157,35 Mk er
zielt worden Die Zahl der Mitglieder iſt von 149 im Vorjahre auf
171 angewachſen Zu dem Bau des Kinderaſyls in der Beeſenerſtraße
das den Anfang zu einem ſtädtiſchen Waiſenhauſe bilden ſoll wird der
Verein Stellung nehmen ſobald die Sache erſt weiter gediehen iſt
Die Rechnungslegung ergab eine Einnahme von 1469 Mk 15 Pfg
Dieſer ſteht eine Ausgabe von 20,80 Mk gegenüber ſodaß eine Netto
einnahme von 1448,85 Mk verbleibt Das Geſammtvermögen des
Bereins beträgt 14,100 Mk Bei der Vorſtandswahl wurden die
Herren Friedrich Arndt Holzhauſen Schlenker Sommer
Schagf und Roſch wiedergewählt

Auszeichnung auf kunſtgewerblichem Gebiet Daß ſich
unſer Halleſches Kunſtgewerbe auch im Auslande Anerkennung zu ver
ſchaffen weiß beweiſt daß die hieſige Firma Wratzke u Steiger
für hervorragende Leiſtungen in der Juwelen und GoldwaarenFabrikation von der Akademie Frentano in Larino mit der goldenen
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ausgezeichnet worden iſt

DD Konſolidirte Halle ſche Pfännerſchaft Die geſtern hier
abgehaltene Generalverſammlung genehmigte die vorgeſchlagene Ver
theilung von 17,50 Mk pro Kux und wählte das ausſcheidende Mitglied
der Deputation Herrn Stadtrath Fubel hier einſtimmig wieder

2 A Riebech ſche Mountauwerke Aktiengeſellſchaft Der Auf
ſichtsrath beſchloß in der geſtern hier abgehaltenen Sitzung für 1891/92
eine Dividende von 15 Proz zur Vertheilung vorzuſchlagen

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt haben die Herren Dr
E Erdmaun und Dr H Erd mann hierſelbſt ein Patent ange
meldet auf ein Verfahren zur Herſtellung von p Phenylendiaminmono
ſulfoſäure

Todt aufgefunden Jn Nr 110 brachten wir eine Notiz
wonach das Frl v B in ihrer Wohnung Gütchenſtraße todt aufge
funden worden und die ärztliche Unterſuchung ergeben haben ſollte
daß der Tod der Dame welche ſchon längere Zeit an Tiefſinn gelitten
infolge Genuſſes von Karbolſäure eingetreten ſei Von den Ange
hörigen wird uns nun mitgetheilt daß laut amtlichem Bericht über die
erfolgte Sektion der Grund des Todes Herzſchlag ſei die Geſtorbene
durchaus keine Karbolſäure zu ſich genommen habe Allerdings habe
der Umſtand daß eine Flaſche mit dieſer Säure auf dem Tiſche ge
ſtanden zu einer ſolchen Annahme führen können

Verluſt eines Auges Durch jugendlichen Uebermuth hat der
9 Jahre alte Sohn des Maurers M von hier ein Auge eingebüßt
Derſelbe wollte vor einigen Tagen während des Schulunterrichts mit
der Bleifeder nach einem anderen Schüler ſchlagen ſtieß ſich dabei aber
die Spitze des Stiftes derartig in das linke Auge ein daß das letztere
Aifeden ſofort auslief und jetzt vollſtändig hat abgetragen werden
müſſen

Aus dem Vereinsleben
Der Verein der Aerzte im Regiernngsbezirk Merſeburg

und n Auhalt beging vorgeſtern ſein 50jähriges Stiftungsfeſt Aus dieſem Anlaß wurde eine Verſammlung in Bad Wittetſnd

abgehalten bei welcher Herr Geh Sanitäts Rath Dr Hüllmann
der Vorſitzende des Vereins deſſen Mitgliederzahl im letzten Halbjahr
von 174 auf 183 geſtiegen iſt an die Erſchienenen beſonders die unter
denſelben anweſenden Mitbegründer und älteſten Mitglieder des Ver
eins herzliche Begrüßungsworte richtete und dann einen Rückblick auf
die Entſtehung des Vereins ſeine Ziele und Erfolge gab Nachdem
dann Herr Prof Dr Krauſe einen eingehenden Vortrag über den
gegenwärtigen Stand der Bakterienfrage gehalten hatte beſichtigten die
Theilnehmer an der Verſammlung unter Führung des Herrn Dr Lange
d S Wittekind und vereinigten ſich dann zu einem gemeinſamen
Feſtmahl

II kommunaler Bezirkösverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung kam nach einem ausführlichen Referat über das Regu
lativ der Gemeindeeinkommenſteuer für Halle die vom
III kommunalen Bezirksverein ausgehende Aufforderung betr Grün
dung einer kommunal begrenzten Haftpflichtverſicherung für
Halle und Giebichenſtein zur Sprache Der Verein ſteht dieſem Ünter
nehmen ſympathiſch gegenüber und erklärt ſich bereit falls die andern
Bezirksvereine derſelben Anſicht ſind zu den Gründungskoſten einen
Beitrag bis zu einer Höhe von 30 Mk zu leiſten ie Wahl des
Herrn Dönitz zum Stadtrath wurde mit Freuden begrüßt

Der Volksbildungsverein hält heute Sonnabend in Stadt
s einen Diskuſſionsabend ab zu welchem auch Gäſte Zutritt

aben

Der Gaſtwirthöverein von Halle a/S und Umgegend wird
am 25 d M ſein 15 Stiftungsfeſt ſeiern

Aus der näheren Amgebung
Reideburg 18 Mai Fahnenweihe Der Geſangverein

Männerchor Reideburg begeht am 22 d M das Feſt ſeiner Fahnen
weihe Die Fahne iſt von dem Kaiſerlichen Hoflieferanten der Bonner
Fahnen Fabrik in Bonn a R angefertigt worden Es betheiligen ſich
an dem Feſte ca zwanzig Vereine welche nach der Weihe ein Concert
geben

Trotha 13 Mai Pachtung Die BraunkohlengrubeGlück auf hat die R Lötſch ſche Kohlenpreſſe hierſelbſt pacht
weiſe übernommen um die Fabrikation von Preßſteinen aus eigenem
Material zu betreiben Bisher beſchränkte ſich der Betrieb nur auf
Förderkohle

Kleine Chronik
Bremerhaven 13 Mai Brandſtiftung Jm Dorfe

Hellingſt bei Beverſtedt wurden neun Häuſer und mehrere Vieh
ſtälle durch Feuer zerſtört 100 Schafe und mehrere Pferde
verbrannten Es wird Brandſtiftung vermuthet

Crefeld 13 Mai Das Braundunglück in der alten
Poſthalterei Poſtſtraße hat noch mehwOpfer gefordert Geſtern Vor
mittag ſtarb auch noch der Strumpfwirker Droſſert und eines ſeiner
ſchwerverletzten Kinder ſo daß die Zahl der in Folge des Brandes
umgekommenen Menſchen nunmehr 9 beträgt Die Droſſert ſchen Ehe
leute beſaßen 9 Kinder davon ſind außer dem Vater und der Mutter
7 verbrannt oder erſtickt zwei liegen ſchwerverletzt im Krankenhauſe
Ze verunglückten Kinder ſtanden im Alter von 6 Wochen bis zu
18 Jahren

Stuttgart 13 Mai Jrrfinnig Der Ober Rechnungs
rath Dr Widenmeyer Mitglied der köngl Ober Rechnungskammer
der wegen eines plötzlichen Anfalls von Jrrſinn in eine Heilanſtalt
gebracht wurde verſetzte auf dem Wege dem ihn begleitenden Arzte
Dr Wildermuth zwei Stiche in die Bruſt Die Verwundung
des Arztes iſt nicht lebensgefährlich

15 Mai Seite 3 a

Metz 13 Mai Ein Soldat erſtochen Bei einer blutigen
Schlägerei zwiſchen Soldaten des 130 Regiments in Metz wurde
ein Soldat erſtochen ein anderer ſchwer verwundet Der Mörder
hat die Flucht ergriffen

Paris 13 Mai Von Stufe zu Stufe Exkönig Milan
von Serbien wurde im Cercle Royal von dem 23 jährigen Baron
Veauce während der Exkönig die Bank hielt als Falſchſpieler er
klärt Es entſtand ein furchtbarer Skandal Die Sache wurde ſchließ
lich um Aufſehen zu vermeiden gütlich beigelegt

Glasgow 19 Mai Schiffsuntergang Der eiſerne
Viermaſter Romsdale von Bengalen unterwegs iſt mit 35 Per
ſonen untergegangen Das Schiff hatte eine Ladung von über
2000 Tons Jute

Chriſtiania 13 Mai Unterſchlagungen im Amte
Der kürzlich verſtorbene Rendant der Sparbank in Drontheim
Brodtkorb hat wie eine amtliche Unterſuchung ergeben hat Unter
ſchleife in Höhe von 160000 Kronen begangen indem er ſeit dem
Jahre 1864 doppelte Bücher geführt hat Brodtkorb genoß die größte
Achtung war Obervormund und hatte mehrere Vertrauensſtellungen inne

Waſhington 18 Mal Zur Exploſion im Kohlen
Bergwerk von Seattle Der Knall war in unſerer eine engliſche
Meile entfernten Stadt deutlich vernehmbar und bald umſtand eine
jammernde Menge den Schacht dem dicke Dampfwolken entſtiegen
Eine Abtheilung von Bergarbeitern ging ſofort an die Arbeit Es
zeigte ſich daß die Exploſion ungeheure Verheerungen angerichtet hatte
Das die Galerie ſtützende Balkengerüſt war aus dem Boden geriſſen
und zerſchmettert Wie man fürchtet iſt in einem der unteren Gänge
Feuer ausgebrochen zu deſſen Löſchung der Schacht wahrſcheinlich unter
Waſſer geſetzt werden muß Bis Mitternacht hatte man vierzehn
Leichen gefunden welche dicht beim Eingange lagen während die
Mehrzahl der Bergleute 1500 bis 2000 Fuß weit davon entfernt war
Die giftigen Gaſe welche ſich in dem Schacht entwickelten machten es
dem Rettunskorps unmöglich ſchnell vorzudringen Man glaubt jetzt
daß im Ganzen 48 Perſonen umgekommen ſind Unter ihnen befinden
ſich auch Neger und das endloſe laute Klagegeſchrei ihrer Angehörigen
am Schachteingang wirkt beſonders grauſig Um Mitternacht trafen
40 von der Northern Pacific Coal Company geſchickte Särge ein
Viele der Verunglückten hinterlaſſen zahlreiche Familien in den dürftigſten
Verhältniſſen Der Roslyner Schacht iſt einer der größten im Staate
Waſhington

h
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K Brüſſel 14 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Polizei entdeckte
in einem längſt verlaſſenen Lagerſchuppen 50 kg Dynamit
welche unſtreitig von einem Diebſtahl aus einem Bergwerk
herrühren

ri Rom 14 Mai 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Genala übernahm das Mi
niſterium der Poſten und Telegraphen Giolitti wird ſelbſt das
Schatzamt übernehmen

Depeſchen Burean Herold
D B H London 14 Mai 9 Uhr 25 Min Vorm Die

Durhamer Bergleute und Bergwerksbeſitzer konferirten
in Newcaſtle Die Bergleute geſtanden 72 Prozent Lohnrednktion
zu die Bergwerksbeſitzer beſtanden auf 13 Prozent Die Ver
handlungen wurden daher abgebrochen und der Ansſtand dauert

fort
D B H Petersburg 14 Mai 9 Uhr 25 Min Vorm

Die ruſſiſche geographiſche Geſellſchaft rüſtet für den Sommer
eine wiſſenſchaftliche Expedition nach dem weſtlichen
China und Tibet aus Der Zar ſpendete dazu 30000 Rubel

Kaſſel 13 Mai Eine große Feuersbrunſt hat im
Städtchen Daſſel bei Einbeck einige dreißig Gebäude eingeäſchert

Stuttgart 13 Mai Der Lientenant Nick in Ludwigs
burg hat ſich erſchoſſen weil er ſür ſeinen betrügeriſchen
Kameraden Krapf große Bürgſchaften geleiſtet hatte

Budapeſt 13 Mai Geſtern Abend ging über die eine
Stunde von Fünfkirchen entfernte Gemeinde Somogh ein furcht
barer Wolkenbruch nieder welchem zahlreiche Menſchen
leben zum Opfer fielen Es drangen große Waſſermaſſen
in den Schacht des dortigen Kohlenbergwerkes in welchem
ſich viele Arbeiter befanden Von dieſen ſind 21 in den über
ſie herabſtrömenden Fluthen ertrunken das Waſſer

ſteht noch heute 70 Meter hoch im Schachte Auch vom Szabolcſer
Bergwexk werden ähnliche Unglücksfälle gemeldet Das Waſſer iſt
auch hier in einen Schacht eingedrungen die Zahl der dabei um
gekommenen Lente iſt aber noch nicht feſtgeſtellt
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Großer Ausverkauf wegen Aufgabe des Greſchäfts
S Nachſtehend angeführte Artikel die noch in großen Sortimenten am Lager ſind verkaufe ich von heute ab um recht ſchnell damit

zu räumen zu folgenden außergewöhnlich billigen Preiſen
Buntgeſtreifte Frottir Handtücher et groß und ſchwer das Stück jetzt nur 65 Pfg
Einen großen Poſten Kleickerstoffe beigeartige geſtr Genres die Nobe 6Mtr jetzt nur 4Mk 50 Pfg
Altdeutſche Bettclecken eztra groß und ſchwer garantirt echtfarbig das Stück jetzt nur 2 Mk 65 Pfg
Weiße leinene Damasthandtüchen egtra lang und breit das Stück jetzt nur 45 Pfg
Weiße leinene Serwietten in prachtvollen Muſtern extra groß das Stück jetzt nur 35 Pfg
Einen Poſten reinw engl Kleiclerstoffe aus allerbeſtem Material hergeſtellt die Robe 6Mtr 5M 10Pf
30 Dtzd MWirthschaftsschürzen vorzüglich ſitend extra weit das Stück von nur 50 Pfg an

kum Gelegenheit gegeben wi eellz jeder Sohle deutlich vermerkt demnach eine Ueber Neu S e en De Mrrk,tay eeee Hut Wanren u guter
vortheilung gänzlich ausgeſchloſſen Vniversalmanchetten Einen großen Poſten engl Tüll Gardinen Triceottaillen

Halle a S

Ganz ſchwere Befttzeuge 64 breit jetzt nur das Meter 45 Pfg ſonſtiger Preis für dieſe Waare 75 Pfg
Einen Poſten hochaparte engl Kleiclerstoffe vonügliche Qualität die obe66Mtr jetzt nur 50 Mk

Wischtücher in Leinen atra groß das Stück jetzt nur 19 Pfg Oenſtiger Preis mindeſtens die Robo 13 Mi
30 Dtzd Garten Tischdecken eta groß jetzt nur das Stück 1 Mk 25 Pfg

D Auf dieſe Artikel die in meinen Fenſtern zur Anſicht ansgelegt mache ich ganz beſonders aufmerkſam und liegt es im Jntereſſe
eines jeden Käufers recht ſchnell dieſe ſelten günſtige Gelegenheit wahrz unehmen

Alle Miäo 45
Kleinſchinieden
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Wenn eVolkskKleiderhalle Oz Gbrkanntmachung eDer Ausverkauf des großen Schuhwaaren S h e ren n be r6 räer b
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Tack in Burg bei Magdeburg wird fortgeſetzt r r r 9 olkobhe iderh aſſe anerkannt billigen Preiſen 1
S Der Verkauf findet S Keisshretter G Volkskleiclerhaſls Gr Klausſtraße l S

X BReissschienen O Alexander JacobsohnGr Ulrichstrasse 433 Seeeoeoo oooooooes
z Ul U Leichentuschen r 3z in gegen Kaſe ſatt z iebenpayiere e Gelegenheitskauf
x Es ſind noch ferner laut Beſchluß in Preiſen ſehr billigen Preiſen Aus einer Konkursmaſſe habe die feinſten

herabgeſetzt worden Albin Hentze v n r 16 2uk Zamn ngarnW Ein großer Poſten Ein großer Poſten 39 Schmeerstr 39 gronte Answaſt r r Drheter v
2 Strandschuhe von 2 II an

Glacée Promenaden v N an

Herrenzugstiekel von 8,90 an
X Damenzogstiekel von 250 an

Herren Promenaden Von

8,20 an
5 Vadehenknoptstietel

von 0,90 an

5e überhaupt ſämmtliche Sachen werden ſo lange
Rder Vorrath reicht zu den allbekannt
X festen und fabelhaft billigen Prei

Die feſten Preiſe ſind unterR ſen ausverkauft

x

h

Im Auftrage der mechanischen Schuhſabrik mit
Dampfbetriebh von Conrad Tack

Der PVerwalter
Halle a

Große Ulrichſtraße 43
h

Mädehen Tuch Knopfstiefel

von 2,40 M an

Radfahrerschuhe 8,00 an
Sammet Pantoffel mit ILeder

sohle von 0,48 an

Iederpantofſel von 1,00 an

Herrenschaftstiefel s,90 an

Knabenstulpstiefel v 2,90 an

Lastingstiefel von 2,00 an

Bäder im Fürstenthal
Eröffunng der Sandbad Saiſon am 17 Mai cr

Wir bringen hiermit zur gefl Kenntniß daß wir unſere altbewährten
Sandbäder wie alljährlich jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
abgeben und um die Benutzung derſelben zu einer recht regen zu geſtalten die
Abonnementspreiſe auf Dizd ausgedehnt und bei l Duzd noch weiter
ermäſigt haben Unſere ſonſtigen Waſſer Douche Sooi Jriſch
römiſchen und mediein Bäder aller Art erlauben uns bei dieſer Gelegenheit
ebenfalls beſtens zu empfehlen

Halle a 15 Mai 1892
Die Verwaltung des Wad Fürſtenthal

L LLLLLLL X

Cabinet
Ansichten von Ialle

à Stück 20 Pfg
Wiederverkäufer Rabatt

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

mit Mechanik Knopf
verhindert das Klappern derſelben

à Paar 80 Pfg
Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Kechter

brandt Kaffee
anerkannt beſter

T Kaffeezuſatz
in faſt allen

Achtung
Bin im Stande die Fieber auch die

böſen Kindbettfieber ohne Schmerz zu
beſeitigen L Steitz Mühlweg 47

Colonialwaarenhandlungen 8 n

von 2 Mk an Kellner Jacken Kellner Hoſen und Weſten
billigſt einzelne Jackets Hoſen und Weſten großes Lager
Hemden Stiefeln ſilb Cylinder und Remontoir 2lhren
Ringe Ahrketten Holz und Reiſekoffer Reiſe Taſchen

Berliner u ſ w
Nur vreelle Bedienung und ſehr billig bei

C Buehholz
Markt AUr 26

im rothen Thurm s 1 Treppe

In meinem Ausverkauf
habe folgende Artikel bedeutend im Preiſe ermäßigt dem geehrten Publi

Corsets Herren Damen und Kinderwäsche Oberhemden
Manschetten Chemisettes Shlipse Taschentücher Normal

J hemden Barchenthemden Tricotagen Handschuhe Schürzen J
h kfür Damen und Kinder schwarze waschächte Strümpfe

l Soeken Taillentücher carrirte Umschlagetücher Unterröcke
und a Artikel

Neuheiten für die kommende Sommer Saiſon in Perl
besützen Porlornamenten Perlschlössern und Knöpfen

S Einen Poſten reinleinene 4fache Herrenkragen ſonſt 6,00

M jetzt 4 Mark aDe Sänmpmtliche Artikel zur Damenſchneiderei
Ein jeder Käufer kann ſich von der Wahrheit überzeugen daß

dieſe reellen Waaren bedeutend unter Preis verkauft werden

Gustav Blochert
Rannifſeheſtraſze 5

Gänzlicher Ausverkauf
Wegen Abbruch des Hanſes verkaufe ich da das Lager un

bedingt geräumt ſein muß ſämmtliche Waaren und beſonders

garnirte Damen u Kinderhüte s
zu und unter Selbſtkoſtenpreis

W Bauer Leipzigerſtr 35
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